
Tagungsprogramm: „„„„Ethnographische Forschung zu Päääädagogik und Ge-

schlecht in außßßßerschulischen und schulischen Feldern““““ 
8. - 9. Juli 2013 | ZiF Universitäääät Bielefeld 

 

Montag 8. Juli 

10:00h Begrüßung 

Grußwort: Jürgen Schattmann, Leiter der Gruppe „Jugend“ im Ministerium für 

Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des Landes NRW 

Vorträge 

10:30-11:00h 

 

 

 

11:00-11:30h 

Renato Liermann, Jugendbildungsreferent und Vorstand der 

Landesarbeitsgemeinschaft Jungenarbeit NRW: 

„Genderpädagogik in außerschulischen und schulischen Kontexten“ 

 

Helga Kelle, Professorin für Allgemeine Pädagogik an der Fakultät 

für Erziehungswissenschaft der Universität Bielefeld: 

„Herausforderungen ethnographischer Forschung zu Pädagogik und Geschlecht - 

Perspektiven auf Methodologie und Methode“ 

 

Im Anschluss an die Vorträge wird die Möglichkeit einer vertiefenden Diskussion 

mit den Expert_Innen gegeben. 

Diskussion in zwei Gruppen 

11:45-12:30h … mit Renato Liermann … mit Helga Kelle 

12:30-14:00h Mittagspause - Mittagessen in der Universität Bielefeld  

Workshops „work in progress“ 

Diskussion in zwei Gruppen 

14:00-15:00h* Katharina Gosse 

„Die offene Kinder- und Jugendarbeit 

in Zusammenarbeit mit Schule - Fra-

gen an eine Ethnographie des Päda-

gogischen“ – Interpretation eines 

Feldprotokolls 

Jan Wolter 

"Disziplin, Anerkennung, Differenz - Zu 

Disziplinierung und (Re-)Produktion so-

zialer Ungleichheit in der Grundschule" 

– Skizze eines Forschungsvorhabens 

Plenum 

15:15-16:15h Melanie Kubandt / Sarah Meyer 

„Differenz und Heterogenität im Alltag von Kindertageseinrichtungen“ –  

Zur Praxisrelevanz von Forschungsergebnissen 

Fakultäääät füüüür Erziehungswissenschaft 
AG 1 Allgemeine Erziehungswissenschaft  



Pause 30 min 

16:45-17:45h* Thomas Viola Rieske 

„Alte, neue oder gar keine Männlichkeit? Zur Koexistenz dreier unvereinbarer 

Positionen in der Jungenarbeit“ – Diskussion von Forschungsmaterial 

18:00-19:00h Bianca Baßler 

„Differenzen (be)schreiben? Vom Umgang mit Differenzen in Sozialpädagogik 

und ethnografischer Forschung“ – Ein interaktives Vortragsgespräch 

Pause 30 min 

19:30-20:30h* Ulrike Nennstiel 

„Beobachtungen zum Genderbias in einer japanischen Mittelschule“ – 

Diskussion methodologischer Probleme 

Verabredungen für den Abend 

 

Dienstag 9. Juli 

Diskussion in zwei Gruppen 

09:00-10:00h* Nikolas Johann, Katja Kolodzig, Ulrike 

Graff 

„Selbstbestimmung und Geschlecht. 

Bildungsqualitäten genderpädagogi-

scher Angebote der Jugendarbeit und 

im Kontext der Ganztagsschule“ – 

vergleichende Analyse von Beobach-

tungssequenzen 

Caterina Rohde 

„Au-pair Mädchen oder Au-pair Junge? 

Die Bedeutung von Geschlecht in der 

Kinderbetreuungsarbeit am Beispiel 

von Au-pair Verhältnissen“ –

Methodenkombination als erkenntnis-

fördernde Forschungsstrategie 

Plenum 

10:15-11:15h* Lotte Rose / Rhea Seehaus 

„Doing Gender with Food. Ergebnisse eines ethnografischen Forschungsprojek-

tes zum Schulessen“ – Diskussion von Forschungsergebnissen 

11:30-12:15h 

 

 

12:15-13.00h 

coffee break 

Zeit für Vernetzung und Verabredungen 

 

Auswertung: Zusammenfassung der Ergebnisse und Ausblick *
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Die Tagung findet in Kooperation zwischen dem Mädchentreff Bielefeld e.V. und der Universität Bielefeld statt und wird fi-

nanziell unterstützt vom Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des Landes NRW. 


